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Liebe und Begehren in der Psychotherapie 
 

Öffentlicher Vortrag von 
 

Ilka Quindeau (Berlin) 

 
am Freitag, 30. August 2019, 20:00 - 22:00 Uhr 
im Hotel Waldstätterhof, Zentralstrasse 4, Luzern 

 
 
Die Übertragungsliebe gilt nach wie vor als heikles und schwieriges Thema, wenn 
nicht gar als Tabu. Doch ist sie zugleich der zentrale Motor jedes analytischen 

Prozesses. in „konventionellem Entsetzen“ ist Josef Breuer kurz vor der 
Entdeckung der Psychoanalyse vor ihr geflohen, sie stiftet Verwirrung, scheint 

die Analyse auszuhebeln und treibt sie doch immer wieder aufs neue an. Ihr 
therapeutisch auszuweichen wäre ebenso problematisch wie ihr nachzugeben. 
Wie also mit den Liebesgefühlen, dem Wunsch nach Nähe und vielleicht auch 

Sexualität umgehen? Diese Herausforderungen stellen sich für Patient_innen und 
Therapeut_innen gleichermassen. 

 
 

Ilka Quindeau, ist Psychoanalytikerin und Lehranalytikerin (DPV/IPV) in eigener 
Praxis. Sie war Professorin für Klinische Psychologie an der Fachhochschule 

Frankfurt am Main und ist nun Professorin an der International Psychoanalytic 
University Berlin (IPU), deren Präsidentin sie ist. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind 

Trauma-, Sexualitäts- und Genderforschung. 
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Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder: Fr. 20.-, für (KJF-) Studierende: Fr. 10.- 


